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Editorial
Und wieder beginnt ein neues Kir-
chenjahr. Immerhin, wir konnten 
unser Versprechen einhalten und sind 
wieder pünktlich erschienen. Das war 
uns zum Advent auch wichtig.

In dieser Ausgabe möchten wir Ihr 
Augenmerk auf die Seiten zur anste-
henden Kirchenvorstandswahl richten. 
Bitte schauen Sie doch mal – könnten 
Sie sich nicht auch vorstellen, sich zu 
bewerben? Auch andere interessante 
Artikel haben wir dieses mal für Sie, 
darunter einer mit unseren Angeboten 
zur Lebens- und Paarberatung. 

Nun wünschen wir Ihnen, dass Sie im 
häufig hektischen Dezember ruhige 
und besinnliche Momente finden – 
vielleicht lohnt es sich, danach mal 
zu suchen? Genießen Sie die Weih-
nachtstage, wir lesen uns auch im 
neuen Jahr!
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Andacht

Ein Mann begegnet, mit einem Sack 
voll Weizen auf dem Rücken, dem 
lieben Gott. „Schenk mir den Wei-
zen!“ bittet ihn Gott. Da sucht der 
Mann das kleinste Weizenkorn he-
raus und reicht es dem lieben Gott. 
Dieser verwandelt das Weizenkorn 
in Gold und gibt es ihm zurück. Da 
ärgert sich der Mann, dass er nicht 
den ganzen Sack geschenkt hat. 
Damit hat der Mann nicht gerechnet. 
Sein Geschenk wird extrem wertvoll 
und gelangt sogar wieder in seinen 
Besitz. Wenn wir Menschen beschen-
ken, dann tun wir dies aus den unter-
schiedlichsten Gründen und Motiven. 
Wir verschenken gerne etwas zu 
Weihnachten, Geburtstagen, Hochzei-
ten, Jubiläen, Feiern, Einweihungen, 
schulischen Anlässen und vielen an-
deren Gegebenheiten. Die Motive des 
Schenkens sind genauso vielfältig. Wir 
schenken, damit andere einen langer-
sehnten Wunsch erfüllt bekommen, 
um anderen eine Freude zu machen, 
oder weil es sich einfach so gehört. 
Wenn wir Menschen beschenken, dann 
bekommen wir oft etwas zurück. Ein 
freundliches Wort, Zufriedenheit, eine 
Umarmung, gemeinsame Zeit oder 
dann zum eigenen Geburtstag auch 
ein Geschenk. Geschenke die von 
Herzen kommen bewirken bei uns 
und unserem Gegenüber ein Gefühl 
des Verstanden werdens, ein Gefühl 

von Achtung und Verbundenheit. 
Dies bemerke ich vor allem in der 
Weihnachtszeit. Die Weihnachtszeit 
ist die Zeit des „Schenkens“. Und es 
ist die Zeit in der sich bewahrheitet 
ob man die Zeichen der Partnerin, des 
Partners, der Freunde oder Kinder rich-
tig gedeutet hat. Hat man das richtige 
Geschenk gekauft oder das eine wirk-
lich wichtige Geschenk vom Wunsch-
zettel des Kindes gewählt? Doch die 
Weihnachtszeit ist noch von einem 
anderen ganz besonderen Geschenk 
erfüllt. Gott schenkt sich selbst. Gott 
selbst kommt in Jesus Christus, einem 
kleinen Kind, zu uns auf die Welt. 
Gott kommt uns Nahe und macht sich 
zum Geschenk. Er schenkt Zeit und 
Beziehung. Er schenkt den Menschen 
Aufmerksamkeit und Anerkennung. 
An Jesus können wir erkennen, 
dass ein Geschenk, kein materieller 
Gegenstand sein muss – auch wenn 
die Weisen aus dem Morgenland ihn 
mit Gold, Weihrauch und Myrre be-
schenkt haben. Jesus hat nichts Ge-
genständliches verschenkt. Vielmehr 
hat er sich selbst verschenkt. Er ist 
auf Menschen zugegangen und hat 
sich Zeit genommen. Hat Menschen, 
wie die Jünger, zu seinen Begleitern 
gemacht. Er hat immer wieder trös-
tende, mutmachende, inspirierende 
und herausfordernde Worte gesagt und 
Geschichten erzählt und gute Taten 

Ein Mann begegnet dem lieben Gott
Diakon Jens Heidemann
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Andacht

vollbracht. Wann haben wir das letzte 
Mal einen Menschen mit wirklich wich-
tigen Dingen beschenkt? Ich meine 
jetzt nicht eine Krawatte, Socken 
oder ein Parfüm also die klassischen 
Geschenke für Spätentschlossene. 
Ich meine vielmehr, wann haben wir 
uns das letzte Mal wirklich Zeit für 
einen Menschen genommen? An der 
Weihnachtsgeschichte an Jesu leben 
und seinem Vorleben des Lebens kön-
nen wir erkennen, dass Zeit für den 
Mitmenschen für den Nächsten das 
wirklich große Geschenk ist. So brin-
gen die Hirten auf dem Felde nichts 
weiter mit als sich selbst. Mit ihrer 
Anwesenheit zeigen Sie, dass Jesus 
ihnen wichtig ist. Stellen sie sich doch 
mal die Frage welcher Grund wirk-
lich hinter einem Geschenkewunsch 

steht. Was wünschen sich Kinder? Die 
Eisenbahn oder doch lieber die Zeit 
des Vaters, der sich Zeit nimmt zum 
spielen z.B. mit der Eisenbahn. Der 
Mann, der nur ein kleines Weizenkorn 
verschenkt, vertraut nicht darauf dass 
sein Geschenk auch gute Folgen für 
ihn selbst hat. Wahrscheinlich will 
er gar nichts verschenken. Es ist 
kein Geschenk des Herzens. Denn er 
vertraut nicht darauf, dass er etwas 
zurück erhalten wird. Lassen sie uns 
einander Zeit und Materielles mit dem 
Herzen verschenken ohne Eigennutz 
und darauf vertrauen und daran 
festhalten, dass unser Gegenüber es 
dankbar annehmen und uns selbst 
etwas zurückgegeben wird an Zufrie-
denheit, Dankbarkeit, Zeit oder einer 
besonderen Geste.

Grabstein u. Grabmalgestaltung
Zeven ( 04281/950 250
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Aktuelles

Unsere Evangelischen Kindertages-
stätte Vituszwerge konnte in diesem 
Jahr ihr 10-jähriges Jubiläum feiern. 
In dem Jahrzehnt hat sich die Kin-
dertagesstätte in vielerlei Hinsicht 
weiterentwickelt. Leiterin Kerstin 
Bachmann erinnert sich: „Wir haben 
mit drei Gruppen angefangen. Dar-
unter befand sich die erste Krippen-
gruppe von Zeven. Seitdem haben wir 
nicht nur eine vierte Gruppe öffnen 
können, sondern die Öffnungszeiten 
auch stark ausgeweitet. Und seit 
August dieses Jahres gibt es bei uns 
eine Ganztagsgruppe.“
Darin spiegelt sich die gesellschaft-
liche Entwicklung: „Vor zehn Jahren 
waren nur wenige Mütter unserer 

KiTa-Kinder berufstätig. Inzwischen 
ist es die deutliche Mehrheit – daher 
benötigen die Familien längere Öff-
nungszeiten.“
Die Erzieherinnen bilden sich bestän-
dig fort, um den sich wandelnden und 
größer werdenden Anforderungen 
gerecht zu werden, z. B. Integrations-
kinder betreuen zu können.
Vier Angestellte der Vituszwerge sind 
von Anfang an dabei: Leiterin Kerstin 
Bachmann, Erzieherin Nadine Maack, 
Raumpflegerin Anita Wilshusen und 
ihr Mann Heiner Wilshusen als Haus-
meister.
Was Kerstin Bachmann am Team 
besonders schätzt? – „Das gute Mit-
einander!“

10-jähriges Vituszwerge-Jubiläum
Pastor Martin Knapmeyer

V. l. n. r.: Nadine Maack, Kerstin Bachmann, Anita u. Heiner Wilshusen
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Kirchenvorstandswahlen

Vormerken: Kirchenvorstandswahl 2018

Am 11. März 2018 wird das Leitungsgremium unserer Kirchengemeinde  neu 
gewählt. Genauer gesagt: der Kirchenvorstand. Viele wichtige Entscheidun-
gen zum Thema „Wie sieht kirchliches Leben bei uns vor Ort in Zukunft aus?“ 
wollen getroffen werden. Alle Mitglieder sind eingeladen, an den Wahlen 
mitzuwirken und so Kirche mitzugestalten. Beteiligen Sie sich, indem Sie den 
Kandidatinnen und Kandidaten Ihre Stimme geben oder indem Sie selbst 
kandidieren und auf diese Weise Verantwortung für Ihre Kirchengemeinde 
übernehmen! Informationen zur Wahl und zur Kandidatur finden Sie unter 
www.kirchemitmir.de und im Pfarramt. 

Sprechen Sie uns gerne an!

MIT

RICHTUNG.
ANPACKEN.
GOTT.
VIELFALT.
WIRKUNG.
MIR.
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Kirchenvorstandswahlen

WIR SUCHEN SIE FÜR DIE MITARBEIT   IM  LEITUNGSGREMIUM!

  Sie sind Mitglied der evangelischen Kirche und  schrecken auch vor  

Verwaltungsaufgaben wie Buchhaltung und Rechnungswesen nicht zurück?

  Mit Geduld und Beharrlichkeit erreichen Sie Ihre Ziele?

  Organisieren und Einarbeiten in unterschiedliche  Themen fällt Ihnen leicht? 

   Sie sind mindestens 18 Jahre alt und können monatlich für ein paar Stunden 

für Ihre Kirche zur Verfügung stehen?

  Eine ehrenamtliche Mitarbeit im Kirchenvorstand macht Ihnen keine Angst?

  Sie möchten gerne gemeinsam im Team mitdiskutieren und entscheiden?

Dann kandidieren Sie bei der Kirchenvorstandswahl!

Sie haben die Möglichkeit, Ihre Kirchen gemeinde positiv mitzu gestalten und eigene  
Konzepte und Ideen umzusetzen. Ihrer  Begeisterung sind keine Grenzen gesetzt.  
Durch unsere starke Gemeinschaft erhalten Sie Anerkennung und  Wertschätzung  
für Ihr ehrenamtliches  Engagement. Weitere  Informationen erhalten Sie unter:  
www.kirchemitmir.de

Ihre Aufgaben bestehen u.a. in: 

  Vertreten der Kirchengemeinde in 

geistlichen und rechtlichen Fragen

  Mitverantwortung bei der Seelsorge

  Gestaltung und Organisa tion des 

Gemeindelebens

  Entscheidung über personelle und 

finanzielle Anliegen in der Kirchen

gemeinde 

  vielen weiteren interessanten 

 Herausforderungen

MITKANDIDIEREN!

MIT

SEELE.
DIALOG. 
AUSBLICK.
GARTEN.
PLÄNEN.
JUGEND.
EINANDER.
MIR.
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Kirchenvorstandswahlen

Wir suchen Kandidatinnen und Kandidaten, die:

  Interesse an ihrer Kirche haben

  sich gerne in der Gemeinde engagieren

  sich vernetzen können

  auch Verwaltungsaufgaben übernehmen wollen

  Organisationstalent haben

  leidenschaftlich zuhören können

  gerne diskutieren

  gestalten und leiten wollen

  monatlich ca. 4 – 6 Stunden Zeit haben

  über 18 Jahre sind

  Mitglied im Kirchenvorstand werden wollen

Wir bieten unseren Mitgliedern:

  Mitgestaltung an Veränderungen in der  Kirchengemeinde

  viele Möglichkeiten zur Mitbestimmung und Raum für Kreativität

  Anerkennung und Wertschätzung für das Ehrenamt

  eine starke christliche Gemeinschaft

  gemeinsame Zielformulierungen und  Entscheidungen

  einen Rahmen für die verschiedenen Fähigkeiten

  Übernahme von Verantwortung

  Beratung und Unterstützung bei der  Ausübung ihrer Tätigkeit

  alle Möglichkeiten, ein aktives Mitglied im  Kirchenvorstand zu sein

Wir geben Ihnen gerne Ihre Kandidaten-Informationsmappe mit allen wichtigen  
Informationen. Bitte melden Sie sich unter: www.kirchemitmir.de

MITKANDIDIEREN!
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Wolfgang Millert im Gespräch mit  
Pastorin Kristin Gerner-Beuerle

mehr und haben sich in ihren Stand-
punkten festgefahren. Streit eskaliert 
und sie werden sich gegenseitig 
fremd. Sie haben sexuelle Probleme 
oder mindestens einer von beiden 
denkt über Trennung nach. Sie sind 
enttäuscht voneinander. Oder es gibt  
Probleme mit den Eltern, dem Beruf 
oder den großen Kindern. Übrigens, 
für Erziehungsberatung mit den jün-
geren Kindern gibt es im Landkreis 
eine Beratungsstelle.

In Badenstedt haben Sie beim 
letzten Gemeindefrühstück einen 
beachtenswerten Vortrag über Ka-
tharina von Bora gehalten. Sie sind 
Pastorin:
 Ja, und ich habe während meiner Zeit 
als Hausfrau und Mutter eine zweite 
Ausbildung zur Psychologischen Bera-
terin im Evangelischen Zentralinstitut 
in Berlin gemacht. Zu meiner Arbeit 
in der Lebensberatung unseres Dia-
konischen Werkes brauche ich beide 
Ausbildungen. Danach habe ich in der 
Beratungsstelle in Rotenburg gearbei-
tet und mit halben Stelle  als Pastorin 
in der Kirchengemeinde.
Wie erreicht man Sie in Zeven, ist 
eine Anmeldung möglich?
Ja, in der Paar- und Lebensberatung 
arbeite ich zusammen mit Bettina 
Pahlen-Meyer. Edda Nolte ist für den 
Bereich der Trauerberatung zuständig, 
der dazu gehört.  Wir sind telefonisch 
zu erreichen unter der Nummer 04761-
993510. Wir können nicht immer ans 
Telefon gehen, deshalb gibt es auch 
einen Anrufbeantworter, wir rufen 
dann zurück. 
Wer kann als Paar mit welchen An-
liegen zu Ihnen kommen?
Die Anliegen sind sehr vielfältig: Oft 
geht es um  Krisen und Veränderun-
gen.  Paare erleben ihre Beziehung 
als unbefriedigend. Sie können nicht 
mehr miteinander reden ohne zu 
streiten. Sie verstehen einander nicht 

64 Jahre, verheiratet, 4 Kinder
Leiterin der Paar- und Lebensberatung

beim Diakonischen Werk des  
Kirchenkreises Bremervörde-Zeven

Auf ein Wort
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Auf ein Wort
Alle Paare können sich zur Paarbe-
ratung anmelden. Eine Kirchenzu-
gehörigkeit ist keine Voraussetzung. 
Die Beratungen sind vertraulich und 
kostenfrei. Ein Teil unserer Arbeit 
wird durch Spenden finanziert. Daran 
beteiligen sich  auch Ratsuchende, 
wenn sie es können. 
Wie alt sind die Menschen, die zu 
Ihnen kommen?
Da gibt es eine deutliche Tendenz. Die 
Zahl der älteren Ratsuchenden steigt 
kontinuierlich. Im Jahr 2016 waren  
fast 30 Prozent der Ratsuchenden 55 
Jahre und älter. Es ist ein gutes Zei-
chen, dass Menschen mit den Jahren 
nicht aufhören, nach Verbesserungen 
ihrer Lebensgüte und -beziehungen 
zu suchen und dabei unserer diako-
nischen Arbeit vertrauen. 
Was sind Inhalte und Ziele der Le-
bensberatung?
Wir begleiten Ratsuchende in ihren 
jeweiligen schwierigen Lebenssituati-
onen. Dabei geht es zunächst darum, 
die eigenen Bedürfnisse wahrzuneh-
men, die Konflikte zu benennen und 
die eigenen Anteile und tiefer liegen-
de Gründe zu erkennen. Ganz wichtig 
ist es, persönlichen Ressourcen und 
Kraftquellen zu entdecken und zu 
nutzen. Nicht in der Opferhaltung 
bleiben, sondern eigene Wirkungen 
erleben, ist ein wesentliches Ziel der 
Beratungen, um Wege aus angst- und 
depressionsfördernden Ohnmachtser-
fahrungen zu finden. Ein großes Ziel 
ist, dass Ratsuchende lernen, mit ihrer 
Geschichte versöhnt zu leben, mit 

ihren Kraftquellen, den Möglichkeiten 
und Aufgaben.
Hat die Zahl der Beratungen im 
Laufe der Jahre zugenommen? 
Ja. Die Scham, sich in persönlichen 
Problemen zu öffnen und helfen zu 
lassen, nimmt glücklicherweise ab.
Wie finden Sie Zugang zu den Pro-
blemen der Ratsuchenden? 
Wir arbeiten vor allem mit dem 
Gespräch und versuchen eine ver-
trauensvolle, offene Atmosphäre zu 
schaffen, die die Partner ermutigt 
mehr und mehr von sich zu erzäh-
len. Sie reden von dem, was für sie 
problematisch, aber auch von dem, 
was gut ist. Es ist nur häufig von all 
dem Schwierigen überlagert oder wird 
kleingemacht. Also zuhören und das 
Gehörte nachklingen lassen, nach-
fragen an entscheidenden Stellen. 
In der Ausbildung haben wir intensiv 
daran gearbeitet und gelernt. Ich 
arbeite auch in manchen Fällen mit 
dem Familienbrett, eine Möglichkeit, 
die erlebte oder gewünschte Situation 
ohne Worte darzustellen.
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Auf ein Wort
Gibt es mehrere Beratungstermine 
für die Leute?
In aller Regel ja. Im vergangenen 
Jahr  gab es in den Paarberatungen im  
Durchschnitt 6 bis 8 Termine.
Wann endet die Reihe der Bera-
tungen?
Wir begleiten nicht nur beim Finden 
von neuen Möglichkeiten, sondern 
auch bei Umsetzung dieser Verän-
derungen. Ist dann die Situation so 
verändert, dass die Ratsuchenden gern 
damit leben, dann enden die Beratun-
gen. Nicht alle Ratsuchenden halten 
eine Reihe von Beratungsgesprächen 
durch. Es gibt auch Abbrüche. Und 

manche Menschen brauchen mehr als 
einen Anlauf, ehe sie sich Beratungen 
zutrauen. 
Welchen Wunsch haben Sie für Ihre 
wichtige Arbeit in der Paar-und 
Lebensberatung?
Mein Wunsch ist es, dass der Stellen-
wert dieser Beratungsarbeit auch in 
finanziell schwierigen Zeiten erhalten 
bleibt. Und ein zweiter Wunsch ist, 
dass Paare, die in einer Krise sind oder 
vor Veränderungen stehen, möglichst 
frühzeitig zu uns kommen, – dass die 
Schwelle zur Beratung noch niedriger 
wird.
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Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten
Hi, hier gibt es Informationen und Berichte über und für dich und die Jugend 
in der Kirchengemeinde St. Viti in Zeven. 

Jugendkreis ab 14 Jahren
Du hast mittwochs von 19.30 bis 21.00 Uhr noch nichts vor? Super! Dann 
komm vorbei und werde ein Teil unseres Jugendkreises. Wir machen norma-
le „Jugendkreis-Sachen“ wie Singen, Spiele und Bibelarbeiten, aber auch 
verrückte Dinge wie mit dem Fahrrad zu McDonalds fahren, im Winter zum 
Schlittschuhlaufen fahren und vieles mehr.

Weihnachtsferien
In den Weihnachtsferien findet keine Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
statt.

Weihnachtsessen
Am Sonntag, den 24.12. findet wieder das Weihnachtsessen der evangeli-
schen Jugend statt. Die evangelische Jugend Zeven wird dann gemeinsam 
im Gemeindehaus, Bäckerstr. 3 zu Kochlöffel und Tischdeko greifen und 
gemeinsam Weihnachten feiern. Beginn ist um 10.00 Uhr, Ende gegen 13.30 
Uhr. Die Planung der Veranstaltung findet während der Mitarbeiterfreizeit 
der ev. Jugend vom 08.-10.12.2017 statt. Weitere Informationen gibt es bei 
Diakon Jens Heidemann.
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Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten

Spurensucher - nach den Ferien geht´s weiter!

– die neue Kindergruppe 
für Kinder im Alter von 
4-11 Jahren im Pfarrhaus 
Bäckerstr. 3. Termine 
Dezember 2017 - Februar 
2018: 

Pfarrhaus/Kirchenbüro
Rückwärtiger Eingang
Bäckerstr. 3
27404 Zeven

Termine und Zeiten: 
- 01.12.2017 15.30 bis 17.00 Uhr
- 15.12.2017 15.30 bis 17.00 Uhr 
- 26.01.2018 15.30 bis 17.00 Uhr 
- 09.02.2018 15.30 bis 17.00 Uhr 
- 23.02.2018 15.30 bis 17.00 Uhr 

Kinder- und Jugendgruppen laden ein

Jugendkreis jeden Mittwoch 19.30-21.00 h ab 14 Jahren

Spurensucher siehe Plakat S.14 15.30-17.00 h 4-12 Jahre

Termine der evangelischen Jugend
- 05.12.2017  Vorbereitung der KU Fahrt Berensch für Mitarbeitende 
- 24.12.2017   Weihnachtsessen der evangelischen Jugend
- 18.-21.01.2018  Konfirmandenfahrt nach Berensch in den Dünenhof  
- 31.01.2018  Konfirmanden meets Jugendkreis
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Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten

Gardasee 2018 - die Sommerfreizeit ab 13 Jahren
Die Sommerfreizeit der evangelischen Ju-
gend geht im Jahr 2018 an den Gardasee. 
Genauer gesagt nach Torbole sul Garda. Der 
Campingplatz liegt in kurzer Entfernung 
zum Gardasee. Die Unterbringung erfolgt 
in Gruppenzelten mit eigenem Großgrup-
penzelt und Küchenzelt. Wir nutzen die 

Sanitäranlagen des Campingplatzes. 
Doch wir wollen nicht nur im Gardasee baden und auf dem Campingplatz 
verweilen. Es wird auch genügend Zeit für Shopping und Sightseeing geben. 
Wir werden nach Venedig fahren. Venedig zählt zu den beliebtesten touris-
tischen Zielen Europas und ist berühmt für die besondere Lage im Wasser. 
Erlebe die einzigartige Lagunenstadt!  Dann soll es auch nach Verona gehen. 
Eine Stadt die zum Weltkulturerbe gehört.  Doch auch für Action ist gesorgt. 
Eine Kayak- und Biketour wird auch auf dem Programm stehen. 

Du siehst, hier bist du richtig! 

Fehlen nur noch die wichtigsten Daten: 
 - Zeitraum der Freizeit:  02.-16.07.2018
 - Kosten der Freizeit:   409,00€
 - Anmeldungen:   diakon.zeven@googlemail.com  
     oder im Internet unter   
     www.kirchengemeinde-zeven.de

Evangelische Jugend Zeven auf facebook
Du findest uns auch im Internet auf facebook! 
Scanne einfach folgenden QR-Code oder folge 
dem Link https://www.facebook.com/EVJZeven/.  
Auf facebook findest du uns unter dem Namen 
„Evangelische Jugend Zeven“.
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Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten

Die Sammlung findet im Stadtgebiet von Zeven, im Ortsteil
Aspe und in Oldendorf am Samstag, den 13.01.2018 statt.

Weihnachtsbaumaktion der evangelischen Jugend

In viele kurze, enge Sackgassen und Straßen kommen die Trecker nicht hinein, 
hier bitte ich, die entschmückten Bäume an die nächste Durchfahrtsstraße 
oder an den Kreisel stellen. Die Sammlung beginnt um 8.15 Uhr und dauert 
bis etwa 13.00 Uhr an. Die Trecker fahren jede Straße nur einmal an, bitte 
daher den Baum rechtzeitig herausstellen. Den Baum bitte an den Straßenrand 
stellen, so dass er niemanden behindert, bitte nicht hinter Hecken und Zäune 
legen, dort wird er nicht gesehen. Bitte befestigen sie einen Zettel am Baum, 
wo die Spende abgeholt werden kann. Aufgrund schlechter Erfahrungen bitte 
kein Geld direkt am Baum befestigen, bitte gegebenfalls mit den Nachbarn 
absprechen. Die Jugendlichen der evangelischen Jugend sammeln auf keinen 
Fall bereits am Tag vorher, sondern ausschließlich erst am Samstag.
Wozu werden die eingesammelten Spenden verwandt?
Die Spenden dienen dem Erhalt der Diakonenstelle. Pro Jahr müssen ca.
13.000 € an Spendengeldern eingeworben werden um weiterhin eine qualifi-
zierte Jugendarbeit vor Ort zu ermöglichen. Ein Teil der benötigten Spenden 
werden durch die Weihnachtsbaumaktion eingeworben. Daher bitten wir um 
ihre Spende in Höhe von 2,3,4,5,10 oder 20,00€ der Höhe der Spende ist 
keine Grenze gesetzt!
Meine Spende wurde nicht abgeholt, was kann ich machen?
Die Spende kann im Kirchenbüro abgegeben werden. Bitte denken Sie daran, 
dass das Haus der Jugend, nicht mit der Kirchengemeinde gehört. Bitte liefern 
Sie dort weder Geld noch Tannenbäume ab. 
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Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten
Fragen, Anregungen, Ideen für und zur Jugendarbeit?
Melde dich einfach bei mir!

Diakon Jens Heidemann 
Postanschrift
Bäckerstraße 3
Büro
Bäckerstraße 3
Tel: 04281/ 955375
Mail: diakon.zeven@googlemail.com

Wäscheservice Maaß
waschen – bügeln - mangeln 

Im neuen Kampe 18, 27404 Zeven
Tel. 04281 – 6109

Öffnungszeiten:  
Di. bis Do 9.00 bis 12.00 Uhr

Zusätzl. Di. 15.00 bis 18.00 und 
Do. 15.00 bis 18.00 Uhr

Auf Wunsch Hol- und Bringdienst
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Terminvorschau

Unsere Gemeinde lädt Menschen „in 
der zweiten Lebenshälfte“ herzlich 
ein zum Gemeindefrühstück. Ver-
anstaltungsort ist zurzeit die Freie 
evangelische Gemeinde, Rhalandstr. 
59, Zeven.
Weil der Raum dort kleiner ist als 
früher im Haus der Jugend und die 
Teilnehmerzahl daher begrenzt, ist 
es wichtiger geworden, sich vorher 
anzumelden - bis zum Dienstagmittag 
vor dem Donnerstag telefonisch im 
Kirchenbüro (Tel. 2239) – ggf. einfach 
den Namen und die eigene Telefon-
nummer auf den Anrufbeantworter 
sprechen.
Do, 14. Dezember 2017, 9.30 – ca. 
11.30 Uhr: Advents-Gemeinde-
frühstück
Wir feiern zusammen Advent, hören 
und singen miteinander Adventslieder 
und lösen ein kleines Quiz.
Do, 18. Januar 2018, 9.30 – ca. 
11.30 Uhr: Die Freie 
evangelische Gemein-
de kennenlernen
Weil wir in der Freien 
evangelischen Gemein-
de zu Gast sind, legt es 
sich nahe, sie einmal 
näher kennenzulernen. 
Dafür wird uns ihr Pas-
tor Reiner Matthes zur 
Verfügung stehen. Was 
macht seine Gemeinde 

aus in puncto Glaubensleben, Orga-
nisation, Gemeinschaftsformen? Wo 
gibt es Unterschiede zu einer lan-
deskirchlichen Gemeinde wie der St. 
Viti – Kirchengemeinde? Auf solche 
Fragen wird Pastor Matthes eingehen.
Do, 15. Februar 2018, 9.30 – ca. 
11.30 Uhr: Plattdeutsche Geschich-
ten
Heinrich Benjes aus Hellwege war 
Grundschullehrer sowie -rektor in 
Ahlerstedt. Er setzt sich u. a. für na-
turnahe Kindergärten und Spielplätze 
ein und hat dafür 
zusammen mit seinem Bruder Her-
mann Benjes die Idee der Benjeshecke 
entwickelt und verbreitet. Aus seiner 
Feder stammen Bücher über seine pä-
dagogischen Konzepte, aber auch Kin-
derromane. Beim Gemeindefrühstück 
wird er plattdeutsche Geschichten 
vortragen.

Gemeindefrühstück im Winter
Pastor Martin Knapmeyer

Hier findet das Gemeindefrühstück zurzeit statt:  
Freie evangelische Gemeinde Zeven
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Am 1. Adventswochenende am 2. und 
3. 12 veranstaltet die Kirchengemein-
de wieder das bewährte Kaffestübchen 
im  Rathaussaal. Wer noch kurzfristig 
dazu kommen möchte, kann sich unter 

der Telefonnummer 04281/ 951 943 
7  bei mir melden. Freue mich über 
Kuchen- und Tortenspender, sowie 
über fleißige Helfer.

Weihnachtsmarkt
Renate Wepler-Tietjen

Herausgeber: Kirchenvorstand der St.-Viti-
Kirchengemeinde Zeven 
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Werben auch Sie in Ihrem 
 St.-Viti-Journal!  

Wir haben die Größe,  
die zu Ihnen passt!
Infos unter 6332
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Weihnachtsgottesdienste

Heiligabend, 
24. Dezember
14 Uhr und 15.30 Uhr Familien-
Christvesper mit Krippenspiel; 
Kinder, die gerade den Konfirmanden-
unterricht im 3. Schuljahr (Konfi 3) 
besuchen, bereiten mit Pastor Martin 
Knapmeyer das Krippenspiel vor.
17 Uhr Christvesper mit dem Män-
nergesangverein und Pastor Michael 
Alex
18.30 Uhr Christvesper mit Pastor 
Michael Alex – wer eine ruhige At-
mosphäre mag und garantiert einen 
Sitzplatz haben möchte, dem sei 
dieser Gottesdienst empfohlen!
23 Uhr Christnacht mit der Kantorei 
unter Leitung von Kantor Borbe. Pas-
tor Martin Knapmeyer predigt.

1. Weihnachtstag, 
25. Dezember
10 Uhr Festgottesdienst mit Taufe; 
Pastor Michael Alex

2. Weihnachtstag, 
26. Dezember
10 Uhr Festgottesdienst mit dem 
Posaunenchor, Pastor Florian Schwarz

Silvester, 
31. Dezember
17 Uhr Jahresschlussgottesdienst 
mit dem Vokalensemble und Pastor 
Michael Alex

Das Jesuskind in der Krippe – 
Detail eines Buntglasfensters der 

St. Viti - Kirche
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Jubiläumskonfirmationen 2018
Pastor Martin Knapmeyer

Im Jahr 2018 werden die Jubi-
läumskonf i rmat ionen unsere r  
St. Viti – Gemeinde an folgenden 
Tagen stattfinden:
 - Goldene Konfirmation (50 Jahre, 
Konfirmation 1968) und Diamantene 
Konfirmation (60 Jahre, Konfirma-
tion 1958): beginnend mit dem 
Festgottesdienst am Sonntag, 8. Juli 
2018, 10 Uhr; anschließend geselli-
ges Beisammensein mit Essen. Wie 
in den letzten Jahren soll auch die 
Diamantene Konfirmation gefeiert 
werden - wenn Jubilare mithelfen 
beim Heraussuchen der Adressen. Zur 
festen Gewohnheit wird die Diaman-
tene Konfirmation, wenn sich viele 
anmelden und auf diese Weise zeigen, 
dass die Feier auch tatsächlich von 
den Jubilaren gewünscht wird.
 - Silberne Konfirmation (25 Jah-
re; Konfirmation 1993): Beginn am 
Samstag, 20. Oktober, mit einer 
Andacht um 17 Uhr, anschließend 

geselliges Beisammensein mit Essen; 
am Sonntag, 21. Oktober 2018, 10 
Uhr Festgottesdienst
Unsere Pastoren beziehen die Jubila-
rinnen und Jubilare gern in die Ge-
staltung der Gottesdienste und Feiern 
ein. Und gerade bei der Ermittlung der 
Adressen sind wir auf die tatkräftige 
Mithilfe der damals konfirmierten 
Männer und Frauen angewiesen – 
unsere beruflichen Mitarbeiter/innen 
können nicht allein die Adressen aus 
den Jahrgängen heraussuchen. Wenn 
Sie also 1958, 1968 oder 1993 in der 
St. Viti – Kirche konfirmiert wurden, 
melden Sie sich doch bitte im Kir-
chenbüro und sprechen ggf. auf den 
Anrufbeantworter (Tel. 2239)!
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„Hallo, ciao, ciao, guten Tag, moin, 
moin, servus, grüß dich, hi!“ – So 
klingt es aus 130 Kehlen von Kindern 
und Mitarbeitern im Saal der Freizeit- 
und Begegnungsstätte Oese. Und 
nicht nur die Stimmbänder kommen 
dabei in Schwingung – die Band vorn 
auf der Bühne animiert zu Bewegun-
gen, die die Kinder gern zum Gesang 
mitmachen.
Die Konfi 3 – Kinder und einige älte-
re Kinder aus Zeven nahmen teil an 
der Kinderfreizeit des Kirchenkreises 
Ende Oktober. Für manche war es 
aufregend, zum ersten Mal über zwei 
Nächte woanders als mit und bei der 
Familie zu übernachten. 
Zum Reformationstag passte das 

Thema: Es ging um den Reformator 
Martin Luther. Die Kinder hörten, 
welche Ängste er litt, und wie er sie 
überwand, als er in der Bibel las: 
„Gott nimmt dich an, so wie du bist, 
auch wenn du Fehler gemacht hast. 
Du brauchst keine Angst vor Gott zu 
haben. Und Gott steht dir bei, wenn 
du vor anderen Menschen oder vor 
Gefahren Angst hast.“
Die inhaltlichen Impulse waren 
verknüpft mit Spielen und dem Aus-
tausch in kleinen Gruppen. Und auch 
ein Geländespiel und ein Abend mit 
„Hobbygruppen“ standen auf dem 
Programm.

Martin Knapmeyer

Mit Luther mutig gegen die Angst
Kinderfreizeit in Oese zum Reformationstag 

Nachlese
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Spendenkonten

St.-Viti-Kirchengemeinde Zeven 
Kirchenamt Stade 
Verwendungszweck:  
„Kirchengemeinde Zeven“
Sparkasse Rotenburg-Bremervörde
IBAN: DE44 2415 1235 0000 1108 82
BIC: BRLADE21ROB
Freundeskreis Asyl Zeven-Selsingen e.V.
Sparkasse Rotenburg-Bremervörde
IBAN: DE30 2415 1235 0000 4097 97
BIC: BRLADE21ROB
Förderverein für Kirchenmusik in der 
evangelisch-lutherischen  
St.-Viti-Kirchengemeinde Zeven e.V.
Sparkasse Rotenburg-Bremervörde 
IBAN: DE25 2415 1235 0000 4059 10
BIC: BRLADE21ROB

Kivinan-Stiftung
Zevener Volksbank eG
IBAN: DE36 2416 1594 5371 2447 00
BIC: GENODEF1SIT
Sparkasse Rotenburg-Bremervörde
IBAN: DE07 2415 1235 0025 8450 66
BIC: BRLADE21ROB
Förderverein der Kindertagesstätte 
„Vituszwerge“
Zevener Volksbank eG
IBAN: DE08 2416 1594 5413 2916 00
BIC: GENODEF1SIT

Spendenkonten
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Besondere Veranstaltungen
Dienstag-
Sonntag

28.11.-
10.12.17

15.00-
18.00h

Weihnachtsweg in der St. Viti-Kirche

Samstag 02.12.17 17.00h Musik und Texte im Advent

Samstag 09.12.17 14.30h Adventsfeier Brüttendorf in der Schützen-
halle

Montag 11.12.17 18.30h Adventsfeier Badenstedt in der Schützen-
halle

Montag 11.12.17 19.00h Adventsfeier Oldendorf bei Adebahr

Sonntag 17.12.17 17.00h Festliche Adventsmusik in der St. Viti-Kirche

Samstag 13.01.18 ab 
08.00h

Weihnachtsbaumaktion der Evangelischen 
Jugend

Regelmäßige Gruppen
Mittwoch 06.12.17 15.30h HusbankSnack im Alten Konfirmandensaal

10.01.18

14.02.18

Mittwoch 13.12.17 19.30h Besuchsdienstkreis im Kirchenbüro

10.01.18

14.02.18

Donnerstag 14.12.17 09.30h Gemeindefrühstück, z. Z. in der FeG Rha-
landstr. 59 (weitere Informationen auf S.18)18.01.18

15.02.18
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Kirchenmusik
Montag 18.30h Posaunenchor, Kirche

Dienstag 15.15h Seniorenkantorei, Kirche

Mittwoch 20.00h Kantorei, Kirche

Donnerstag 15.00h Kinderchor, Kirche

18.00h Jugendband „Released“, Bäckerstaße 3

20.00h Vokalensemble, alter Konfirmandensaal

Kinder- und Jugendgruppen in der Bäckerstraße 3

Mittwoch 19.30h Jugendkreis (ab 14 Jahren)

Donnerstag 18.00h Jugendband „Released“, im Obergeschoss

Freitag 
(14tägig)

15.30h Spurensucher (4-12 Jahre)                                   
(weitere Informationen auf S.14)

Kirchenvorstandssitzungen in der Bäckerstraße 3
Di. 12.12.2017 Di. 16.01.2018 Di. 20.02.2018 jeweils 19.30 Uhr
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So erreichen Sie uns
Gemeindebüro
Di 10.30 - 12.30 Uhr, 
Do 14.30 - 17.30 Uhr
Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Christa Gläser & Heidi Tödter
Bäckerstraße 3, 27404 Zeven
Telefon 04281/2239, Fax: 81231
buero@kirchengemeinde-zeven.de

Pfarramt 1: Michael Alex
Bäckerstraße 3, 27404 Zeven
Telefon 04281/6332
m.alex@gmx.de

Pfarramt 2: Martin Knapmeyer
Klostergang 2, 27404 Zeven
Telefon 04281/2667
Fax 04281/957289
martin.knapmeyer@kkbz.de

Diakon Jens Heidemann
Telefon 04281/95 53 75
Mobil 0152/098 40 137 
Diakon.Zeven@googlemail.com 

Kirchenmusiker Andreas Borbe
Telefon 04281/6265

Küsterin Rosi Freese
Telefon 04281/2698

Hausmeisterin Galina Eisinger
Telefon 04281/5694

Evangelische Kindertagesstätte 
„Vituszwerge“:
Kerstin Bachmann (Leiterin)
Godenstedter Straße 63, 27404 Zeven
Telefon 04281/984757
evang.kiga.zeven@ewetel.net

Kirchenvorstand
Oliver Naujoks (Vorsitz)
Laabesstr. 19; 27404 Zeven
Telefon 04281/951327 
ornaujoks@t-online.de

Kivinan-Stiftung (Vorsitz): 
Heiko Meyer
Königsberger Straße 21, 27404 Zeven, 
Telefon 04281/956951
e-Mail: info@kivinan-stiftung.de

Beratungsstelle für Migranten:
Diakonisches Werk Bremervörde-Zeven
Kristina Kraus
Bahnhofstr. 7, 27432 Bremervörde
Telefon 04761/9935-40
Fax 04761/9935-35
kristina.kraus@kkbz.de
in Zeven
Alte Poststr. 10-12 (Citypassage)
Beratungen: Dienstags 9.00-12.00 Uhr

Schuldner-Beratung: 
Terminabsprache über das Diakonische 
Werk Bremervörde-Zeven
Telefon 04761/993520

Kirchenkreis-Sozialarbeiter:
Norbert Wolf
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
Telefon 04761/9935-31
Fax 04761/9935-11
in Zeven:
Alte Poststr. 10-12 (Citypassage)
Allgemeine Sozialberatung:   
Donnerstags 9.00-11.00 Uhr

Hospizdienst vom Kirchenkreis
Bremervörde-Zeven
Telefon 0160/903 306 85
Zevener Tafel
Alte Poststraße 3, 27404 Zeven
Telefon 04281/984661
Ausgabe Di. & Fr. 14.30 - 16 Uhr
Berechtigungsschein-Ausgabe:
Alte Poststr. 10-12 (Citypassage)
Donnerstags von 9.00-11.00 Uhr

Unsere Gemeinde im Internet:
http://www.kirche-zeven.de/
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Unsere Gottesdienste
So. 03.12. 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit Seniorenkantorei, 
       P. Schwarz
  11.15 Uhr Taufgottesdienst
So. 10.12. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit der Kita, P. Knapmeyer
So. 17.12. 10.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent mit Abendmahl,    
       Norbert Wolf
Heiligabend/4. Advent
 24.12. 14.00 Uhr Krippenspiel I, P. Knapmeyer und Konfirmanden
  15.30 Uhr Krippenspiel II, P. Knapmeyer und Konfirmanden
  17.00 Uhr Christvesper I, mit Männergesangverein Zeven,
       P. Alex
  18.30 Uhr Christvesper II, P. Alex
  23.00 Uhr Christnacht, mit Kantorei, P. Knapmeyer
1. Weihnachtstag
 25.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen, P. Alex
2. Weihnachtstag
 26.12. 10.00 Uhr Gottesdienst, mit Posaunenchor, P. Schwarz
Silvester
 31.12. 17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss, mit Vokalensemble, 
       P. Alex
So. 07.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen, P. Knapmeyer
So. 14.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, P. Alex
So. 21.01. 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Knapmeyer
  11.15 Uhr Taufgottesdienst
So. 28.01. 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Schwarz
So. 04.02. 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Schwarz    
  11.15 Uhr Taufgottesdienst
  18.00 Uhr Gottesdienst mit dem Gemeindebeirat zur     
       Passionszeit
So. 11.02. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, P. Alex
So. 18.02. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen der Konfi-3-Kinder und   
       Tauferinnerung, P. Knapmeyer 
So. 25.02. 10.00 Uhr Gottesdienst, mit Posaunenchor, P. Alex
So. 04.03 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit der Kita, P. Knapmeyer
  11.15 Uhr Taufgottesdienst
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